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Editorial 

Endlich Ferien! 

Es ist jedes Jahr das Gleiche. Dem Ruf nach Freiheit fol-
gend, stürmen wir in die Sommerferien: Raus an die 
Strände, rauf auf die Alpen – Hauptsache weit weg, die 
Freiheit ruft! Klingt verlockend? Ist es auch, bis zu dem 
Punkt, an dem wir mit dem Auto im Stau stecken oder 
uns zu unmenschlicher Uhrzeit zum Früh-Flieger quälen. 
Urlaub klingt toll, sollte aber mehr bieten als einen schö-
nen Hintergrund für Selfies! 

Der kommende Sommer hängt nicht von der Länge der 
Sommerferien, vom Sonnenstrand oder von den Bonus-
Meilen ab, mit denen sie so weit wie möglich ihrem Zu-
hause zu entfliehen versuchen. Es geht gar nicht um das 
Wo und Was - sondern um das Wie und Mit-Wem. 

Das deutsche Wort Urlaub entstand aus dem althoch-
deutschen «urloup», was so viel heisst wie «Erlaubnis, sich 
zu entfernen». Ein Höherstehender gewährte seinem Rit-
ter eine Auszeit, abseits der Kontrolle. Ferien sind heute 
natürlich ein Grundrecht und es braucht glücklicherweise 
keine explizite Erlaubnis mehr. Ferien stehen uns zu, le-
diglich der Termin muss vom Arbeitgeber bewilligt wer-
den.  

Nur: Wir müssen uns auch selber erlauben, einmal wirk-
lich abzuschalten. Und das fällt uns offensichtlich schwer. 
Laut einer Umfrage lesen vier von fünf Reisende während 
der Ferien ihre Mails. Drei Viertel der Befragten schreiben 
gar zurück. Wir bleiben damit gefangen im permanenten 
Empfangs- und Sendemodus, immer woanders als in der 
unmittelbaren Gegenwart. Stets auf Stand-by statt im Off-
Modus. Überall ein bisschen mit unseren Gedanken und 
nirgends richtig; und dadurch weiter fremdbestimmt 
durch Pflichten und Erwartungen. 

Gerade davon müssen wir uns doch in den Ferien aber 
befreien. Ferien soll doch heissen, sich loszusagen von 
Uhr und Agenda und den ewigen Gedanken daran. Versu-
chen Sie mal, dem eigenen Bewusstsein mehr Zeit zu ge-
ben, indem Sie das tun, wozu Sie sonst nie kommen: je-
den Moment ganz und voll wahrzunehmen, ihn mit allen 

Sinnen zu spüren und weder an gestern noch an morgen 
zu denken. 
Egal, ob Sie Tennis spielen, durch Felswände kraxeln oder 
einfach nur am Strand liegen und die Sonnenstrahlen auf 
Ihrer Haut spüren. Richten Sie die Aufmerksamkeit ein-
fach voll auf jeden Moment in Ihren Ferien und nicht aufs 
Handy oder auf Ihren Koffer voller Pläne. Sie werden Ihren 
Kopf befreien, die Auszeit doppelt geniessen und jede 
Zelle Ihres Körpers mit neuem Leben füllen. 

Ich wünsche Ihnen und ihren Familien schöne und erhol-
same Ferien! 

 

Adolf Kreienbühl 
Ressort Bau und Infrastruktur 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

Gemeindeversammlung vom 
9. Juni 2022 

An der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022 haben 
die Stimmberechtigten der Gemeinde Egolzwil allen Trak-
tanden die Zustimmung erteilt. Im Fokus standen die Ge-
nehmigung der Jahresrechnung 2021, der Sonderkredit 
für die Neubeschaffung der ICT, der Nachtragskredit für 
die Standortfestlegung und Projektierung des Grundwas-
serpumpwerkes Schürmatt Egolzwil, die Änderung des 
Abfallentsorgungs-reglements und die Genehmigung des 
Sonder- und Zusatzkredites über die Sanierung der Pano-
ramastrasse.  

Der Gemeinderat dankt für die grosse Zustimmung und 
das Vertrauen. Mit Elan und grosser Freude werden nun 
die Projekte weiterbearbeitet und umgesetzt. 

Flüchtlinge aus der Ukraine 

Die Not in der Ukraine ist gross und der Bund rechnet mit 
einem weiterhin anhaltenden Flüchtlingsstrom von 
10'000 – 20'000 Personen je Monat. Im Kanton Luzern 
wohnen zurzeit rund 1'694 Personen, vorwiegend Frauen 
über 25 Jahre und Kinder zwischen 4 und 16 Jahren. In 
Egolzwil lebt aktuell eine fünfköpfige Familie. Die Familie 
ist herzlich empfangen worden und lernt sich in der frem-
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den Welt zurechtzufinden. Im Vordergrund steht das Er-
lernen der deutschen Sprache. An dieser Stelle bedanken 
wir uns beim Vermieter der Wohnung, den Mitgliedern der 
freiwilligen Gruppe «Café international» und allen Perso-
nen, die es möglich gemacht haben, dass die Familie hier 
innerhalb kürzester Zeit ein Zuhause gefunden hat. 

Die Gemeinde Egolzwil arbeitet bezüglich der Beschulung 
der drei Kinder mit der Gemeinde Schötz zusammen. Die 
Kinder besuchen deshalb die Aufnahmeklasse in Schötz. 
Ungefähr nach den Sommerferien werden sie in den Re-
gelschulbetrieb von Egolzwil eingeschult.  

Für die Finanzierung des Lebensunterhalts der Flüchtlinge 
ist generell der Kanton Luzern zuständig. Darum ist es 
wichtig, dass die ukrainischen Flüchtlinge so schnell als 
möglich den Status S erlangen. Mit dem Status S haben 
sie Anspruch auf wirtschaftliche Sozialhilfe und auf eine 
Krankenversicherung. Die Gemeinde leistet Nothilfe, 
wenn die Flüchtlinge bei uns ankommen und noch nicht 
im Besitz des Status S sind. 

Verzicht auf Einrichtung Spendenkonto 
An der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022 hat ein 
Votant den Vorschlag unterbreitet, dass die Gemeinde ein 
Spendenkonto einrichten und einen Spendenaufruf bei 
der Bevölkerung machen soll. Ziel dieses Vorschlages ist 
eine unbürokratische Soforthilfe an die Flüchtlinge.  

Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung dieses An-
liegen geprüft. Die Schaffung eines Fonds oder Spenden-
kontos bedarf grundsätzlich einer rechtlichen Grundlage, 
dem sogenannten Fondsreglement, in dem die Gründe für 
eine Auszahlung sowie die Ausgabenkompetenzen gere-
gelt werden müssen. Die Errichtung eines Spendenkon-
tos würde deshalb eine Anpassung des bestehenden Reg-
lements bedürfen. Für die Beschlussfassung dieser Ände-
rung ist einzig und allein die Gemeindeversammlung zu-
ständig.  

Bei der Umschreibung der Nutzung des Spendenkontos 
kommen zwingend die Verwaltungsgrundsätze zur An-
wendung. Konkret müssen die Bestimmungen der 
Rechtsgleichheit und dem Willkürverbot entsprechen. Da-
mit ist auch die Verwendung des Ertrages für eine be-
stimmte Bevölkerungsgruppe ausgeschlossen. Die Soli-
darität soll nicht dazu führen, dass eine soziale Ungerech-
tigkeit geschaffen wird (Zitat: Regierungsrat Guido Graf). 
Es müssen somit allgemein gültige Regelungen getroffen 
werden, um die soziale Gerechtigkeit zu wahren. Für die 
Erarbeitung der rechtlichen Grundlagen für das Spenden-
konto wäre demnach ein politischer Prozess in Gang zu 
setzen und die Beschlussfassung des Reglements frühes-
tens an der Dezember-Gemeindeversammlung möglich. 

Der Gemeinderat stellt fest, dass der Kanton Luzern nach 
einem etwas chaotischen Start die Betreuung, Unterbrin-
gung und finanzielle Unterstützung der Flüchtlinge aus 

der Ukraine organisieren konnte und die Wartezeiten sich 
in den letzten Wochen massiv verbessert haben. Es ist 
wichtig, dass sich die Gemeinden an die vorgegebenen 
Prozesse halten, um auch den weiteren im Dorf wohnhaf-
ten Flüchtlingen gerecht zu werden. Die Hilfswerke sind 
besser dazu geeignet, Spenden entgegenzunehmen und 
sie dort einzusetzen, wo sie wirklich gebraucht werden. 
Der Gemeinderat hat daher entschieden, auf den Vor-
schlag zur Schaffung eines Spendenkontos nicht einzu-
treten. Nur wenn Bevölkerung und Behörden an einem 
Strang ziehen, haben wir für alle, die wirklich Hilfe brau-
chen, auch genügend Platz und Mittel.  

Freiwilliges Engagement 
Trotzdem ist die freiwillige Unterstützung äusserst wert-
voll. Wenn Sie sich für ein Thema engagieren möchten 
oder weitere Fragen zum Thema haben, dürfen Sie sich 
jederzeit an das zuständige Gemeinderatsmitglied Antoi-
nette Wicki (antoinette.wicki@egolzwil.ch) oder an das 
Sozialamt Egolzwil (soziales@egolzwil.ch) wenden.  

Wohnraum 
Wie der Kanton bereits informiert hat, wird er nicht in der 
Lage sein, für alle Flüchtlinge, die noch ankommen wer-
den, genügend Wohnraum anzubieten. Darum wird ge-
mäss Pressemitteilung vom 15. Juni 2022 der Verteil-
schlüssel aktiviert und somit die Gemeinden in die Pflicht 
genommen. Egolzwil müsste voraussichtlich insgesamt 
26 Personen aufnehmen. Sofern wir keine Wohnungen 
anbieten können, werden wir uns mit einer Ersatzabgabe 
finanziell beteiligen müssen. Darum sind wir immer noch 
auf der Suche nach Vermieter, die bereit wären, ihre Woh-
nungen dem Kanton zu vermieten. Falls Sie Wohnraum 
zur Verfügung haben und diesen für die Flüchtlingshilfe 
vermieten möchten, melden Sie sich direkt beim Kanton 
(infoline.ukraine@lu.ch). Der Gemeinderat ist dankbar, 
wenn sie gleichzeitig den Bereich Soziales der Gemeinde 
(soziales@egolzwil.ch) darüber informieren, damit wir im 
Hintergrund die notwendigen Vorbereitungen (z. B. Be-
reitstellung von Aufnahmeklassen) rechtzeitig tätigen 
können. Der Kontakt zum Vermieter wird vom Kanton her-
gestellt. Zuständigen Personen werden die Wohnung be-
sichtigen und abnehmen. 

Selbstverständlich können Sie sich auch direkt bei der 
Gemeinde melden (soziales@egolzwil.ch) . Wir werden 
Ihre Anfrage gerne an den Kanton weiterleiten. 

Der Gemeinderat bedankt sich für die grosse Solidarität, 
welche in der Gemeinde Egolzwil herrscht. Er schätzt die 
Solidarität und die freiwillige Hilfsbereitschaft sehr. Nur 
dadurch können wir einen starken Zusammenhalt über 
alle Bevölkerungsgruppen hinweg erwirken.  
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Pass und Identitätskarten rechtzeitig 
bestellen 

Bei den Vorbereitungen zu Ferienreisen und Ausflügen ins 
Ausland soll nicht vergessen werden, die Reisepapiere 
rechtzeitig auf ihre Gültigkeit zu prüfen. 

Besonders vor bzw. in der Ferienzeit muss für die Ausstel-
lung der neuen Ausweise mit längeren Wartezeiten ge-
rechnet werden. Es ist daher wichtig, dass die Reisepa-
piere frühzeitig direkt beim Passbüro in Luzern be-
stellt werden. 

Passbüro Luzern 
Hallwilerweg 5 
6002 Luzern 
Tel. 041 228 59 90 
www.passbuero.lu.ch 

Reduzierte Sommeröffnungszeiten 

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind wäh-
rend den Sommermonaten vom 11. Juli bis am 21. August 
2022 jeden Morgen von 08.00 – 12.00 Uhr. Am Nachmit-
tag bleibt der Schalter geschlossen. Termine ausserhalb 
der Öffnungszeiten können gerne telefonisch vereinbart 
werden. 

 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünschen 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, einen schönen, 
sonnigen Sommer und erholsame Ferien. 

Gratulation Lehrabgänger 

Der Gemeinderat gratuliert allen Absolventinnen und Ab-
solventen der Lehrabschlussprüfungen, der Matura, der 
Hochschule und Universität oder einer anderen Ausbil-
dung ganz herzlich und wünscht viel Erfolg auf dem wei-
teren beruflichen und privaten Weg.  

Kehrichtgrundgebühren 

Mitte August erhalten Sie die Rechnung für die Kehricht-
grundgebühr 2022. Laut Abfallentsorgungsreglement 
vom 9. Dezember 2021 erhebt der Gemeinderat eine Ge-
bühr zur Deckung der Kosten für Separatsammlungen 
und Sammelstellen. Gebührenpflichtig sind alle etablierte 
Haushalte sowie Firmen, Genossenschaften und Vereine 
mit einem Grundstück. Die Grundgebühr beträgt für 
Haushalte CHF 60.00 und für Firmen, Genossenschaften 
und Vereine mit einem Grundstück CHF 120.00. Wir dan-
ken Ihnen für die fristgerechte Begleichung der Rech-
nung. 

Jubilarenanlass: Voranzeige 

Der Jubilarenanlass 2022 findet am Montag, 5. Septem-
ber 2022, statt. Die persönlichen Einladungen werden im 
Juli 2022 versandt. 

Revision Verordnung für die Benutzung 
der Gemeindeinfrastrukturen 

Auf Wunsch der Vereinspräsidentinnen und Vereinspräsi-
denten von Egolzwil-Wauwil wurde die Verordnung für die 
Benützung der Gemeindeanlagen revidiert. Die Gemeinde 
Egolzwil hat die Verordnung wohlwollend überarbeitet. An 
der Vereinspräsidentenkonferenz vom 8. März 2022 
wurde die revidierte Verordnung anschliessend den Ver-
einen vorgestellt. Unter Einhaltung einer Mitwirkungsfrist 
bis Ende April 2022 konnten die Vereine ihre Anmerkun-
gen, Änderungsvorschläge sowie Fragen an die Gemeinde 
richten. Nach Ablauf der Mitwirkungsfrist wurden die In-
puts der Vereine sowie des Gemeinderats Egolzwil im Ent-
wurf überarbeitet.  

Die neue Verordnung für die Benutzung der Gemeindein-
frastrukturen wurde an der Gemeinderatssitzung vom 
30. Mai 2022 durch den Gemeinderat Egolzwil verab-
schiedet und trat per 1. Juni 2022 in Kraft. Neu zu beach-
ten ist die Einreichefrist des Gesuches von 20 Tagen vor 
dem Anlass und die geänderten Tarife aufgrund der neuen 
Benutzungsdauer von entweder bis fünf Stunden oder ab 
fünf Stunden. 

Auf unserer Homepage finden Sie die revidierte Verord-
nung für die Benutzung der Gemeindeinfrastrukturen, wie 
auch das darauf angepasste Benutzungsgesuch. 
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Leerwohnungszählung 

Per 1. Juni 2022 hat die Gemeinde wiederum die Leer-
wohnungszählung durchgeführt. Am Stichtag waren in  
Egolzwil 15 Wohnungen und Einfamilienhäuser zu vermie-
ten oder zu verkaufen. 

Jungbürgerfeier 2022 

Am Freitag, 20. Mai 2022, fand die Jungbürgerfeier der  
Egolzwiler Jahrgänge 2003/04 statt. Der Gemeinderat 
durfte 9 Junge Egolzwiler Bürger und Bürgerinnen im Res-
taurant Duc begrüssen. Nach einem Apéro erläuterte Ge-
meindepräsident Pascal Muff kurz die Rechte und Pflich-
ten, welche die Volljährigkeit mit sich bringen. Unter an-
derem dürfen die Jungbürger mit der Volljährigkeit nun an 
der Gemeindeversammlung ihre Stimmrechte wahrneh-
men. So erhielten alle die aktuelle Botschaft der Rech-
nungsversammlung.  

Nach einem feinen Abendessen im Restaurant Duc ver-
schiebte sich die Mehrzahl nach Sursee zum Disco Bow-
ling. Als Tagessieger der Jungbürger konnten sich Ivan 
Gisler und Silvan Gehrig küren. Am meisten Punktezahl 
scorte jedoch Gemeinderat Willi Geiser. Während des 
ganzen Abends fand ein reger Austausch zwischen den 
jungen Egolzwiler/innen und den Gemeinderatsmitglie-
dern statt. Im Nachgang zur Jungbürgerfeier erhielten alle 
Teilnehmenden ein Egolzwiler Sackmesser, damit der An-
lass und die neuen Verantwortungen noch lange in Erin-
nerung bleiben. 

 

Verwaltungsausflug / Mitarbeiteressen 

Am Mittwoch, 15. Juni 2022, trafen sich die Mitglieder 
des Gemeinderates und die Mitarbeitenden der Ge-
meinde Egolzwil zu einem gemütlichen Abend. Nachdem 
das Mitarbeiteressen das letzte Jahr weggelassen werden 

musste, war die Freude gross, wieder einmal etwas zu un-
ternehmen. 

Der ganze Mitarbeiteranlass spielte sich auf der Weier-
matt in Wauwil ab. Dort besuchten sie die Abendvorstel-
lung des Freilichttheaters «of de Weiermatt» des Volks-
theater Wauwil, welches die Gemeinde Egolzwil mit einem 
Aufführungspatronat unterstütze. Im Spiel geht es um die 
Leute von der Weiermatt und vom benachbarten Gubler-
hof, welche immer noch unter dem schweren Schicksals-
schlag vor fünf Jahren leiden. Das Stück ist eine Berg- und 
Talfahrt, ein Wechselbad der Gefühle.  

Besten Dank an das Volkstheater Wauwil für diese span-
nende und gelungene Aufführung. 

Auflösung der Jugendkommission  
Egolzwil-Wauwil 

Auf den 1. Januar 2013 haben die Gemeinden Egolzwil 
und Wauwil sowie die Röm.-kath. Kirchgemeinde Egolzwil-
Wauwil ein gemeinsames Konzept zur Jugendarbeit erar-
beitet und mit den damaligen Verantwortlichen umge-
setzt. Im November 2018 hat Doris Zemp die Leitung der 
Jugendkommission übernommen. Mit ihr zusammen ha-
ben folgende Kommissionsmitglieder bis Ende 2021 die 
Jugendarbeit begleitet und unterstützt: Schulleiter Egolz-
wil, Roland Rösch, Schulleiterin Wauwil, Ursula Matter, 
Vertreterin der Kirchgemeinde, Astrid Kristan, die Sozial-
vorsteher aus Egolzwil und Wauwil sowie der Schulsozial-
arbeiter Reto Häfliger und der Jugendanimator Marco 
Straumann.  

Per 1. Januar 2022 ist die Jugendarbeit neu organisiert 
und auf weitere Gemeinden ausgedehnt worden. Die Ge-
meinden Altishofen, Egolzwil, Nebikon und Wauwil sowie 
die Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil bilden die neue Trä-
gerschaft. Das strategische Gremium setzt sich aus Rats-
mitgliedern der vier Gemeinden und einer Vertretung der 
Kirchgemeinde zusammen. 

Aufgrund der Neuorganisation haben die Gemeinderäte 
Egolzwil und Wauwil beschlossen, die Jugendkommission 
Egolzwil-Wauwil rückwirkend auf den 31. Dezember 2021 
aufzulösen. Der Gemeinderat dankt den Kommissionsmit-
gliedern herzlich für ihren Einsatz zu Gunsten unserer Ju-
gend. Sie haben eine wichtige Rolle bei der Integration 
der Jugendlichen in unsere Gesellschaft eingenommen.  

Die Jugend ist unsere Zukunft. Gerade deshalb ist es 
wichtig, das soziale und kulturelle Zusammenleben unter 
Jugendlichen und zwischen Jugendlichen und Erwachse-
nen in der Gemeinde zu fördern. Das ist und bleibt auch 
in Zukunft die Zielsetzung der neuen Trägerschaft. 
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Neue Trägerschaft Jugendarbeit 

Die gemeinsame Jugendarbeit der vier politischen Ge-
meinden Altishofen, Egolzwil, Nebikon, Wauwil und der 
Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil ist unter der neuen Trä-
gerschaft Jugendarbeit erfolgreich ins 2022 gestartet. Die 
Jugendarbeit unterstützt die Jugendlichen bei der Umset-
zung ihrer Anliegen und Ideen in den Bereichen Freizeit, 
Kultur und Soziales. Es konnten schon diverse Angebote 
an den verschiedenen Standorten realisiert werden. 
Durch die Verstärkung des Teams mit Karin Steinmann 
können wir die Jugendarbeit nun noch flexibler über das 
gesamte Gebiet anbieten. 
«Veränderungen gehören zum Leben und bieten auch im-
mer Chancen für alle Beteiligten.» Nach diesem Motto hat 
unser langjähriger Jugendarbeiter Marco Straumann ent-
schieden, dass er sich neuen Herausforderungen stellen 
will und unsere Jugendarbeit per 31. Oktober verlassen 
wird. Wir danken ihm für sein Engagement als umsichtiger 
und leidenschaftlicher Jugendarbeiter. Wir wünschen ihm 
bei der Umsetzung seiner zukünftigen Pläne alles Gute. 
Die Trägerschaft Jugendarbeit ist bereits an der Prüfung 
verschiedener Optionen, damit die Nachfolgelösung gere-
gelt werden kann und die Jugendarbeit sich weiterhin po-
sitiv entwickeln wird. 

An dieser Stelle möchten wir nochmals auf das Angebot 
des FerienSpasses aufmerksam machen, welcher vom 
Montag, 15. bis Freitag, 19. August stattfinden wird und 
zum ersten Mal über alle vier Gemeinden angeboten wer-
den kann. Nähere Infos und die Anmeldung finden sie auf 
den beiden Homepages der Jugendarbeit. 

www.ja-egolzwil-wauwil.ch 
www.jugendarbeit-nebikon.ch 

Doppelt aufpassen – Ihr Beitrag zur Si-
cherheit 

Die Gemeinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur erreichen 
laufend Reklamationen zum Fahrverhalten auf den Egolz-
wiler Strassen. 

Die BFU hat im letzten Jahr eine Kampagne «Achtung Kin-
der überraschen – rechnen Sie mit allem» lanciert. Im Hin-
blick auf den anstehenden Schulbeginn im August 2022 
möchten wir Sie trotz der abgelaufenen Kampagne auf die 
Wichtigkeit dieser Rücksichtnahme hinweisen. Jede ein-
zelne Bewohnerin und jeder einzelne Bewohner trägt mit 
seinem Fahrverhalten zu einer sicheren Umgebung in der 
Gemeinde Egolzwil bei. 

Nebst den Kindern sind aber auch erwachsene Passantin-
nen und Passanten, Velofahrerinnen und Velofahrer so-
wie Hunde, Katzen und weitere Tierarten vom Fahrverhal-

ten einzelner betroffen. Beispielsweise bei der Engelberg-
strasse wurden in letzter Zeit diverse Vorkommnisse von 
kritischen Situationen aufgrund fehlender Rücksicht-
nahme und zu schnellem Abwärtsfahren gemeldet. 

Um das Ausmass von kostspieligen baulichen Massnah-
men zur Verkehrsberuhigung zu minimieren, sind wir auf 
das rücksichtsvolle und verkehrsgerechte Fahrverhalten 
aller angewiesen.  

Das Projekt Photovoltaikanlagen in  
Egolzwil ist abgeschlossen 

Im August 2021 wurde das Projekt für die Planung und 
den Bau von Photovoltaikanlagen (PVA) in Egolzwil gestar-
tet. Nach dem Informationsanlass am 31. August im Gast-
hof Duc meldeten sich 30 Interessenten, die eine Bera-
tung und unverbindliche Offerte für eine PVA wünschten. 

In mehreren Etappen wurden von Franz Ulrich, Linden-
berg Energie GmbH, die Beratungsgespräche durchge-
führt und die individuell angepassten Planungsdossiers 
erstellt. Wir konnten schnell feststellen, dass diese indivi-
duelle Beratung sehr wichtig ist, da bei jeder geplanten 
Anlage wieder andere spezielle Bedingungen bestehen. 
Das Planungsdossier wurde den Firmen Elkon GmbH und 
Elektro Hodel AG für die Anpassung der Hausinstallation 
sowie den Firmen Lumena AG und Sigmatic AG für den 
Bau der Solaranlage zur Offerterstellung zugestellt. Die 
Firma CKW hat jeweils die komplette Anlage offeriert. Die 
eingegangenen Offerten wurden zusammengestellt und 
mit einem einfachen Vergleich den Interessenten zuge-
stellt. 

Dieser Ablauf ist mittlerweile für alle 30 Interessenten ab-
geschlossen. Die Rückfrage bei den beteiligten Firmen 
hat ergeben, dass schon einige Aufträge ausgelöst wur-
den. Durch die aktuell sehr grosse Nachfrage sowie die 
Lieferengpässe, hauptsächlich bei den elektronischen 
Bauteilen, konnte noch keine Anlage fertiggestellt wer-
den. Die ersten Anlagen sollten jedoch im Laufe des Som-
mers gebaut werden können. 

Der grosse Teil der Interessenten war mit der Beratung 
und den erhaltenen Unterlagen zufrieden. Häufig wurden 
im direkten Gespräch mit dem ausgewählten Unterneh-
men noch Details angepasst. Entsprechend werden sehr 
viele Interessenten auf Basis der Offerten eine PV-Anlage 
bestellen oder haben diese bereits bestellt. 

Es gab auch negative Rückmeldungen. Insbesondere 
wenn gleichzeitig ein Heizungsersatz geplant ist oder bau-
liche Anpassungen vorgenommen werden sollen, war 
diese Beratung nicht so hilfreich. Das ist gut nachvollzieh-
bar, da solche komplexe Umbauten nicht Ziel dieses An-
gebots war. 
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G e m e i n d e r a t

Bei den Rückmeldungen wurden auch einige Verbesse-
rungsvorschläge gemacht, die bei der Beratung für eine 
Fortsetzung des Angebots einfliessen werden. Die Natur- 
und Umweltkommission wird für das Budget 2023 über-
legen, ob das Angebot weitergeführt werden soll.  

Über alles dürfen wir feststellen, dass wir ein gutes Ange-
bot genau im richtigen Zeitpunkt gemacht haben. Wer 
hätte im August des letzten Jahres gedacht, dass das 
Thema Energie durch die Ereignisse in Europa plötzlich 
eine derart grosse Bedeutung bekommt. 
Nachdem noch im letzten Jahr für die Einspeisung von 
Strom aus einer PVA nur gerade 5 Rp. pro kWh vergütet 
wurden, hat sich dieser Betrag im ersten Quartal 2022 auf 
über 26,2 Rp. pro kWh erhöht. 

Im neusten Energiespiegel des Kanton Luzern wird für die 
Gemeinde Egolzwil für das Jahr 2020 ein Stromverbrauch 
von 6'941 MWh ausgewiesen. Davon wurden in unserer 
Gemeinde 1'493 MWh aus PV-Anlagen selbst erzeugt und 
ins Netz eingespeist. Das heisst, dass wir bereits jetzt 
21,5 % des verbrauchten Stroms bei uns in der Gemeinde 
selber produzieren. 

Sicher wird sich dieser Wert auch dank des jetzt abge-
schlossenen Projekts der Förderung von PV-Anlagen in 
der Gemeinde noch weiter erhöhen und die Gemeinde  
Egolzwil wird damit einen schönen Beitrag in Richtung ei-
ner Energieversorgung mit erneuerbarer Energie leisten. 

Wir danken den beteiligten Firmen sowie allen Interessier-
ten für Ihren konstruktiven Beitrag zum guten Gelingen 
dieses Projekts. 

Umweltberatung Luzern 
Die Wespensaison hat begonnen 
Das warme und trockene Wetter begünstigt die Flugakti-
vität der Wespen. Wespenköniginnen sind auf der Suche 
nach einem geeigneten Unterschlupf für ihr neues Volk. 
Dabei kommt es nicht selten vor, dass Wespen ihr Nest 
im Siedlungsgebiet anlegen. Viele Menschen fürchten 
sich vor Wespen und dulden keine Nester in ihrer Umge-
bung. Von den 9 einheimischen Wespenarten werden uns 
jedoch nur zwei lästig. Dies sind die Deutsche und die 
Gemeine Wespe. Aber auch mit diesen beiden Arten ist 
ein Zusammenleben möglich und kann für Gross und 
Klein ein spannendes Erlebnis sein. Falls Sie allergisch re-
agieren oder das Nest nicht tolerieren, kann das Volk von 
einer Fachperson umgesiedelt werden. Greifen Sie nicht 
zur Chemiekeule. Denn Wespen sind wertvolle Insekten. 
Sie spielen bei der Bestäubung eine wichtige Rolle und 
jagen für uns lästige Insekten wie Mücken und Fliegen. 

Wünschen Sie eine Umsiedlung durch eine Fachperson 
oder möchten Sie die Wespenart in Ihrem Garten bestim-
men lassen?  

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltberatung 
Luzern 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle Lu-
zernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch  

Wespen: 
Wespen | Umweltberatung Luzern (umweltberatung-lu-
zern.ch) 

Faltbroschüre: Wespen – was tun? 
wespen_was_tun_faltbroschuere.pdf (umweltberatung-
luzern.ch) 

 

Baugesuche eingereicht 
von 

▸ Hunkeler Daniel und Nathalie, Hinterberg 11, 6243  
Egolzwil für den Teilumbau des Einfamilienhauses und 
die Installation einer Photovoltaikanlage auf den 
Grundstücken Nrn. 282, 610, 611, alle Grundbuch  
Egolzwil 

▸ fenaco Genossenschaft, Obstfeldstrasse 1, 6210  
Sursee für die Angleichung der Fassadenfarbe, den 
Teilabbruch der Andockstelle, die Verschiebung des 
bestehenden Anhängerunterstands, das Aufstellen  
eines Bürocontainers und das Anbringen von Signale-
tik auf den Grundstücken Nrn. 408, 441, 495, alle 
Grundbuch Egolzwil und 316, Grundbuch Nebikon 

Zivilstandsmeldungen 

Geburt 

Tomic Nikola, Sohn des Tomic Mikica und der Tomic Si-
monida, Gewerbestrasse 4, Egolzwil, geboren am 29. Ja-
nuar 2022. 

Kurmann Joel, Sohn des Kurmann Jvo und der Bühler 
Nicole, Grossmatt 4, Nebikon, geboren am 1. April 2022. 

Fähndrich Malio, Sohn des Fähndrich Marc und der 
Fähndrich Cordelia, Weid 10, Egolzwil, geboren am 
11. Mai 2022. 

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
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EINLADUNG ZUR  
BUNDESFEIER 2022 UND DER  
VERLEIHUNG DES GOLDENEN 
STERNS 
 

auf dem Schulhausplatz Egolzwil 
(vor dem Foyer / Haupteingang Schulhaus) 

 
MONTAG, 1. AUGUST 2022 
11.00 – ca. 14.30 Uhr 
 
 
 

11.00 Uhr - Besinnliche 1. August-Feier mit musikalischer  
   Umrahmung durch die Alphorngruppe und den 
    Jodlerklub Santenberg  
 - Gastredner: Stephan Bamborough 
 - Verleihung des Goldenen Sterns 
 - Gemeinsames Singen der Nationalhymne 
 
11.45 Uhr - Imbiss für alle Teilnehmer  
   (offeriert durch die Gemeinde Egolzwil) 
 - Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
   Kuchen (Getränke werden zum Selbstkostenpreis angeboten) 

 - Für unsere kleinsten Besucher findet ein  
    Kinderschminken statt und ein Ballonkünstler 
   zeigt sein Können. 
 
 

Die Bevölkerung wird eingeladen, die Häuser zu beflaggen. 
Alle sind zur Bundesfeier herzlich eingeladen. 
 
 

Gemeinderat Egolzwil und Mitwirkende 
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S c h u l e

Schule eGolzwil

Eröffnung des neuen Schuljahres

Am Montag, 22. August 2022 starten wir ins neue Schul-
jahr 2022/23. Es wird mit feierlichen Worten und Gedan-
ken in der Pfarrkirche eröffnet. Das gemeinsame Jahres-
motto der Schulen Egolzwil und Wauwil: «Augen auf», 
bildet die inhaltliche Grundlage. An diesen konfessions-
übergreifenden Eröffnungsfeiern nehmen alle Schülerin-
nen und Schüler teil. Eltern und interessierte Personen 
sind herzlich dazu eingeladen. So wird der erste Schultag 
des neuen Schuljahres ablaufen:

Zweijahres-Kindergarten
Der Besuch der Eröffnungsfeier um 8.10 Uhr ist in Beglei-
tung der Eltern möglich.

10.00 Uhr Schuljahresstart im Kindergarten

11.45 Uhr Unterrichtsende

13.30 Uhr Gruppenunterricht nach Stundenplan

15.05 Uhr Unterrichtsende

1./2. Primarklassen
08.10 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche

ca. 09.00 Uhr  Schuljahresstart im Klassenzimmer

13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan

15.05 Uhr Unterrichtsende

3./4. und 5./6. Primarklassen
08.10 Uhr Schuljahresstart im Klassenzimmer

11.00 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche

ca. 11.40 Uhr Unterrichtsende

13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan

15.05 Uhr Unterrichtsende

1. bis 3. Sekundarklassen in Wauwil
08.10 Uhr  Schuljahresstart im Klassenzimmer
 Unterricht bei Klassenlehrperson

11.40 Uhr Unterrichtsende

13.30 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche

ca. 14.15 Uhr Unterricht bei Klassenlehrperson

15.05 Uhr Unterrichtsende

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Schuljahresplanung 2022/23
Seit einiger Zeit laufen die Vorbereitungen für das kom-
mende Schuljahr. Die Übersicht der Klassen und der 
Lehrpersonen wurden in der «Egolzwiler Sicht» bereits 
veröffentlicht. Mitte Mai erhielten alle Eltern per Post die 
Stundenpläne und die Informationen für die schul- und 
familienergänzende Betreuung. Alle wichtigen Informatio- 
nen zur Schulorganisation und zum Schulbetrieb finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Egolzwil.

Elternabende 2022
Unten aufgelistet sind die Termine für die Elternaben-
de unserer Schule. Bitte reservieren Sie sich die Daten  
bereits heute. Die Einladungen zu den einzelnen Eltern-
abenden erhalten Sie von den Klassenlehrpersonen.

Mo, 05.09.2022 1./2. Kl. B: Daniela Schär

Di,  06.09.2022 3./4. Kl. A: Stephan Laetsch

Do,  08.09.2022 3./4. Kl. B: Jsabelle Penasa

Di,  13.09.2022 1./2. Kl. A: Nicole Heimann

Mi,  14.09 2022 5. Kl. A und B: Rebecca 
   Schüpbach und Nadja Wey

Mi,  19.10.2022 Kiga A und B: Sarah Muggli und  
   Raphaela Arnold

Mo,  24.10 2022 6. Kl. A und B:
   Rebecca Schüpbach und 
   Nadja Wey
   Thema: «Übertritt an die Ober- 
   stufe» mit der Schule Wauwil
   Bürgersaal Wauwil /
   Eltern und SchülerInnen 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien sonnige und  
erlebnisreiche Sommerferien.

Bildungskommission, Lehrerteam und Schulleitung
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Schule wauwil

Personelle Veränderungen per 
Ende Schuljahr 2021/2022

René Huber, Oberkirch
René Huber arbeitete vom 1. August 
2009 bis Juli 2019 als Klassenlehrer 
an der Sekundarschule Wauwil. Ab 
Schuljahr 2018/2019 reduzierte er 
sein Pensum, da er ab Herbst 2018 
mit dem Masterstudiengang Fach-
didaktik Natur, Mensch, Gesell-
schaft und Nachhaltige Entwicklung 

an den Pädagogischen Hochschulen Bern und Luzern und 
am Centre for Development und Environment der Univer-
sität Bern startete. Ab Schuljahr 2019/2020 unterrichte-
te er als Fachlehrer vorwiegend in den Fächern Englisch, 
Deutsch, Bewegung und Sport und RZG (Räume, Zeiten 
Gesellschaften). René Huber verstand es, als Klassen- 
und Fachlehrperson, den ihm anvertrauten Lernenden 
mit Wertschätzung und Wohlwollen zu begegnen, mit  
ihnen eine tragfähige Beziehung zu pflegen und sie für ihr 
Lernen zu motivieren. Seine klaren Erwartungshaltungen 
kommunizierte und vermittelte er mit viel pädagogischem 
Geschick und Sicherheit. Mit seiner methodischen Kom-
petenz, seinem ruhigen und kooperativen Führungsstil 
und seinem Einfühlungsvermögen gelang es ihm, seinen 
Unterricht attraktiv und lehrreich zu gestalten, wie auch 
die Jugendlichen dazu zu motivieren und hinzuführen, ihre 
Selbstständigkeit und ihr selbstverantwortetes Lernen zu 
erweitern. René Huber hat sich intensiv für die Schulent-
wicklung und die Ausbildung von neuen Lehrpersonen 
eingesetzt. Er war verantwortlich für die Koordination der 
Praktikumseinsätze der zukünftigen Sekundarlehrperso-
nen an der Schule Wauwil.
René Huber verlässt die Schule Wauwil auf eigenen 
Wunsch, da er an den Pädagogischen Hochschulen  
Luzern und St. Gallen eine neue Herausforderung anneh-
men wird. Wir bedanken uns bei René Huber für seinen 
langjährigen kompetenten Einsatz und wünschen ihm für 
seine private und berufliche Zukunft nur das Beste.

Monika Torrecilla, Wauwil
Monika Torrecilla arbeitete vom 28. 
November 2012 bis Ende Mai 2022 
als Kauffrau und Sachbearbeite-
rin im Sekretariat der Schulleitung 
Wauwil. Sie war mit einem Teil-
pensum von 40% - 60% angestellt. 
Monika Torrecilla konnte aufgrund 
ihrer vielen Talente und Fähigkeiten 

in verschiedensten Aufgabengebieten an unserer Schu-
le eingesetzt werden. Ihre Arbeit packte sie professio-

nell, selbständig, einsatzfreudig, flexibel und pflichtbe-
wusst an. Sie begegnete den Menschen zuvorkommend, 
freundlich und humorvoll. Dadurch und durch ihr kompe-
tentes und effizientes Arbeiten war Monika Torrecilla für 
die Schulleitung und das Schulteam eine grosse Unter-
stützung und Entlastung. Monika Torrecilla war bestens 
organisiert und hatte die wichtigen Abläufe des Schul-
betriebs stets präsent. Den Lehrpersonen, Schülerinnen 
und Schülern, Eltern und Besucherinnen und Besuchern 
begegnete sie am «Schalter» freundlich, interessiert, ge-
duldig und lösungsorientiert vermittelnd. Ihre Erfahrung 
und ihr Wissen brachte sie ein, etwa wenn es darum ging, 
Abläufe zu verbessern und Prozesse zu vereinfachen. 
Monika Torrecilla kommunizierte klar, eindeutig und un-
terstützend. Ihr sorgfältiger und einfühlsamer Umgang 
mit den Mitmenschen war bemerkenswert. Wir konnten 
uns jederzeit auf ihre Vertraulichkeit, Verschwiegenheit 
und auf die Wahrung des Datenschutzes verlassen. Die 
Zusammenarbeit mit Monika Torrecilla war menschlich 
und fachlich eine grosse Bereicherung. Für das alles dan-
ken wir Monika Torrecilla ganz herzlich und wünschen ihr 
am neuen Arbeitsort und privat gutes Gelingen und wei-
terhin viel Freude an der Arbeit und den Menschen, die 
ihr dabei begegnen.

Sibylle Stronski, Luzern
Sibylle Stronski hat auf das Schul-
jahr 2020/2021 ihre Stelle als  
Stufenleiterin Kindergarten und 
Primarschule angetreten. Wäh-
rend dieses Schuljahres hat sie 
den Masterstudiengang Bildungs-
management an der Akademie für 
Erwachsenenbildung und an der 

Pädagogischen Hochschule Luzern erfolgreich abge-
schlossen. Mit grossem Interesse und Engagement hat 
sich Sibylle Stronski in die Belange der Schulorganisation,  
der Schulführung, der Unterstützung der Lehrpersonen, 
der Planung und der Kommunikation eingearbeitet und 
schnell Führungsverantwortung übernommen. Es war ihr 
ein wichtiges Anliegen, mit den Mitarbeitenden und den 
Mitgliedern der Behörden gute Beziehungen aufzubau-
en und zu pflegen. Herausfordernde personelle Situati-
onen hat Sibylle Stronski zeitnah und lösungsorientiert 
angepackt. Kündigungen, davon eine Pensionierung und 
viele Schwangerschaften in ihrem Team haben ihr Ein-
führungsjahr geprägt und die Priorisierungen mussten 
verlagert werden. All die Stellvertretungen und neuen 
Mitarbeitenden zu rekrutieren, war sehr aufwändig und 
benötigte einen grossen zeitlichen Einsatz. Sie hat aber 
ihre Ziele beharrlich verfolgt und alles, was möglich war, 
in Bewegung gesetzt, damit die Schule Wauwil wieder 
kompetente Fachpersonen engagieren konnte.
Aus gesundheitlichen Gründen konnte Sibylle Stronski 
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seit Ende September 2021 ihrer Arbeit als Stufenleiterin 
Kindergarten und Primarschule nicht mehr nachgehen. 
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Engagement an der 
Schule Wauwil und wünschen ihr für ihre Zukunft alles 
Gute.

Gabriel Nicollier, Emmenbrücke
Gabriel Nicollier arbeitete vom  
21. September 2020 bis 7. Mai 2021 
als stellvertretender Klassen- und 
Fachlehrer an der Sekundarschule 
Wauwil in einem Pensum zwischen 
60 und 90%. Gabriel Nicollier hat 
sich schnell ins Schulteam einge-
lebt und sich in kurzer Zeit in sei-

ne Aufgaben eingearbeitet. Die Motivation von Gabriel  
Nicollier war hoch. Er zeigte eine grosse Flexibilität, wenn 
es darum ging, einen Einsatz vorzuverlegen oder zusätz-
liche Fächer zu übernehmen. Vom 1. August 2021 bis  
31. Juli 2022 war Gabriel Nicollier als Klassen- und Fach-
lehrer auf der Sekundarstufe in einem 100% Pensum an 
der Schule Wauwil angestellt. Gabriel Nicollier unterrich-
tete mit grossem persönlichem Engagement. Er verstand 
es, die ihm anvertrauten Lernenden mit Wertschätzung 
und Wohlwollen, aber auch mit klarer Erwartungshaltung 
zu unterstützen und zu begleiten.
Gabriel Nicollier verlässt die Schule Wauwil auf eige-
nen Wunsch. Wir bedanken uns für seinen Einsatz und  
wünschen ihm für seine private und berufliche Zukunft 
nur das Beste.

Pius Häfliger, Schwarzenberg
Ab Januar 2021 übernahm Pius  
Häfliger die Stellvertretung einer 
Fachlehrperson während ihres Mut-
terschaftsurlaubs bis Ende Schul-
jahr 2020/2021. Er unterrichtete 
die Fächer Musik an der 4., 5. und 
6. Primarstufe und Französisch  
Niveau C auf der 2. Sekundarstufe. 

Vom 1. August 2021 bis 31. Juli 2022 war Pius Häfliger als 
Fachlehrer an der Primar- und Sekundarstufe in einem 
Teilpensum angestellt und unterrichtete die Fächer Musik 
an der 5. und 6. Primarklasse und Französisch Niveau C 
bei den Lernenden der 1. Sekundarstufe. Als passionierter  
Musiker gelang es ihm, die Kinder für den Musikunter-
richt zu begeistern. Vielfältig liess er seine Erfahrung 
und sein Können auch als Dozent an der Pädagogischen 
Hochschule Luzern in seinen Unterricht einfliessen. Im 
Musikunterricht hatte die musikalische Praxis einen  
hohen Stellenwert. So verabschiedete sich Pius Häfliger 
mit einem unterhaltsamen Pausenkonzert zusammen mit 
der 5. Primarklasse von unserer Schule.

Pius Häfliger verlässt die Schule Wauwil auf eigenen 
Wunsch. Wir bedanken uns für sein Engagement an unse-
rer Schule und wünschen ihm für seine private und beruf-
liche Zukunft nur das Beste.

muSikSchule

Vielen herzlichen Dank …

… an Roland Stadelmann 
Er zählt schon fast zum Inventar zur Musikschule, ist er 
doch seit 1999 als Lehrperson für Gitarre an der Musik-
schule Region Schötz tätig. Unvergessen bleiben seine 
unzähligen Auftritte mit seinen Schülern, sei es allein 
oder in der Gruppe; der Aufbau des Gitarrenensembles, 
das nach Jahren als reine Mädelsgruppe gegen Ende auch 
Jungs begrüssen durfte; seine technische Unterstützung 
bei den Auftritten der Bandworkshops, da es immer  
etwas zu schrauben gab; sein handwerkliches Geschick, 
wenn es um das Flicken eines Verstärkers oder eines 
Notenhalters ging; die inhaltlichen und pädagogischen 
Gespräche, welche oft weit über das übliche Mitarbeiter-
gespräch hinausgingen; und, und, und … 
Im Sommer wird Roli frühzeitig seinen Ruhestand antre-
ten. Es bleibt ihm nun mehr Zeit, um selber zu musizieren, 
zu fliegen, zu basteln und einfach das Leben zu genies-
sen. Wir danken Roli von ganzen Herzen für sein grosses 
Engagement in den vergangenen 23 Jahren.

… an Edith Egli und Jérôme Müller, für ihre Arbeit mit der  
Beginnersband und Jugendbrassband Nebikon-Altishofen- 
Schötz
Seit 18 Jahren war Edith immer für die Musikanten und 
deren Eltern da, unterstützte die Dirigenten auf der ad-
ministrativen Seite und organisierte zusammen mit den 
Musikvereinen die Musiklager. An unzähligen Proben war 
sie im Hintergrund dabei, organisierte vor den Konzerten 
noch ein «Hömmli», beruhigte die Jüngeren oder auch die 
Älteren vor Wettbewerben, sorgte im Lager für Spiel und 
Spass aber auch fürs Einhalten der Nachtruhe, kontrol-
lierte die Finanzen, und und und ... Mit grossem Dank 
verabschieden wir Edith als Administratorin und Präsi-
dentin der beiden Formationen.
Ab dem Schuljahr 2018/2019 war Jérôme an der Seite  
von Edith mit dabei und hat die beiden Formationen 
als Dirigent geführt. Er wusste stets die Musikanten zu  
motivieren, sie bei Auftritten zum Lächeln zu bringen,  
ihren Mut an Wettbewerben zu wecken und sie durch die 
schwierigen Passagen in den Stücken zu begleiten. Wenn 
bestimmte Songs von den Musikanten gewünscht wurde,  
setzte er sich oft selbst an den Computer und arran-

S c h u l e  /  m u S i k S c h u l e
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gierte diese für die Band, zur grossen Freude der Kinder 
und Jugendlichen. Und im Lager lernten die Kinder ihren 
Dirigenten auch mal von der anderen Seite kennen und 
hatten viel Spass mit ihm. Auch Jérôme möchten wir für 
seinen Einsatz vor und hinter dem Dirigentenpult herzlich 
danken.

Sommerzeit ist Zeit …
… für einen Besuch in der Badi mit Pommes zum Zmittag  
 und einem Glacé zum Zvieri.
… für einen Abstecher in die Berge, um die Gipfel zu  
 erklimmen.
… um mit Freunden zu grillieren und bis weit in die späten  
 Abend- oder Morgenstunden zu philosophieren.
… um neue Musik an den Open-Airs zu entdecken und  
 die Stimmung zu geniessen.

Ihnen fallen sicher noch viele weitere Ideen ein, wie Sie 
Ihre Sommerzeit verbringen möchten. 

Auch wir von der Musikschule verabschieden uns in den 
Sommer und danken Ihnen für das Vertrauen, welches 
Sie in den vergangenen Jahren der Musikschule Region 
Schötz entgegengebracht haben. 

Mit neuer Energie star-
ten wir im August mit der 
Musikschule Region Willi- 
sau in ein neues Schuljahr 
und freuen uns, wenn wir 
Sie wieder an einem unse-
rer Anlässe begrüssen dür-
fen!

dorfbibliothek

Die Sommerferien nahen, Zeit zum Entspannen und 
Geniessen. Dazu gehört sicher auch ein spannendes 
Buch. Hier einige Empfehlungen für unterhaltsame Lese- 
stunden.

Öffnungszeiten während den Sommerferien
Im Juli

Mittwoch, 6. Juli von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 20. Juli von 19 bis 20 Uhr

Im August
Mittwoch, 10. August von 19 bis 20 Uhr
Mittwoch, 24. August von 19 bis 20 Uhr
Mittwoch, 31. August von 19 bis 20 Uhr

Richard Wagameses grosser Roman  
über die heilende Kraft der Natur und 
des Geschichtenerzählens.

Liliane Fontaine entführt uns in ihrem 
spannenden Krimi nach Südfrankreich. 
Mit dem Duft nach Lavendel und dem 
Gesang der Zikaden kommen so richtige 
Feriengefühle auf.

Wenn es darum geht, schöne Orte und 
erinnerungswürdige Figuren zu schaffen, 
ist Debbie Macomber genau die richti-
ge Autorin dazu.

Für Kinder und Jugendliche: 
Mit einer spannenden Geschichte ins 
Land der Phantasie abtauchen!

kreiS froheS alter

Wichtiger Hinweis
Die Velotouren und Wanderungen  
starten neu um 13.30 Uhr (statt  
13.45 Uhr). Kann eine Tour wetterbedingt nicht durchge- 
führt werden, so verschiebt sich diese um eine Woche.
Bitte beachtet jeweils unsere Ausschreibung im Gemeinde- 
blatt.

Velotour Donnerstag, 7. Juli 2022 
Verschiebedatum: 14. Juli 2022

Start: 13.30 Uhr (neu) beim Pfarreiheim
Route: Pfarreiheim - Ronmühle – entlang der Wigger nach 
Nebikon – Dagmersellen – Reiden – Rossweid – Böse-
wil – Vordemwald – Strengelbach – Brittnau – Nebikon –  
Pfarreiheim; unterwegs Kaffeepause
Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni,
041 980 62 78, Auskunft.
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Velotour Donnerstag, 4. August 2022
Verschiebedatum: 11. August 2022

Start: 13.30 Uhr (neu) beim Pfarreiheim
Route: Pfarreiheim -  Schötz – entlang der Wigger bis Willi- 
sau – Ostergau – Rötelberg – Geiss – Buholz – Soppen-
see – St. Ottilien – Buttisholz – Grosswangen – Ettiswil –  
Moos – Pfarreiheim; unterwegs Kaffeepause
Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni,
041 980 62 78, Auskunft.

Walter und Bruno freuen sich auf eure Teilnahme.

Tagesausflug
Maison Cailler & Gruyères

Donnerstag, 25. August 2022
Abfahrtszeiten
08.00 Uhr ab Rest. St. Wendelin, Wauwil
08.05 Uhr ab Gemeindehaus, Egolzwil

Programm
Wir fahren mit dem Car via Bern – Freiburg Richtung 
Westschweiz nach Broc. In Broc befindet sich die be-
kannte Schokoladenfabrik Maison Cailler. Der interes-
sante Rundgang durch die Fabrik gibt uns Einblick in die 
Produktion dieser Genussspezialität, für welche unser 
Land so berühmt ist. 

Anschliessend Carfahrt zum mittelalterlichen Städtchen 
Gruyères. Wir geniessen das Mittagessen mitten in der 
Stadt im Hotel de la Ville. Am Nachmittag nehmen wir 
uns Zeit zum Erkunden des Ortes. Hier werden auch die 
Freiburger Spezialitäten, der Doppelrahm und der Grey-
erzer Käse, angeboten. 

Mit vielen neuen Eindrücken geht’s am späten Nachmit-
tag auf den Heimweg zurück zu den Ausgangspunkten.

Anmeldung bis 12. August 2022 an Anita Blättler,
041 980 35 41 oder blaettleranita@bluewin.ch 
Die Platzzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Preis pro Person: Fr. 87.00 
Carfahrt, Kaffee und Gipfeli, Führung & Degustation im 
Maison Cailler, 3-Gang-Mittagessen

Wir hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Es 
wartet ein gemütlicher und sehr interessanter Tag auf Sie.

Spitex wauwil-eGolzwil

Nach einer fast 50-jährigen 
Tradition wurde der Spitex-
Verein an der Mitgliederver-
sammlung vom 6. Mai 2022 aufgelöst. 
Er wird in einer anderen Form in der Biffig AG weiterge-
führt. Mit der neuen Trägerschaft werden ambulante und 
stationäre Leistungen aus einer Hand angeboten.

Der Vorstand der Spitex Wauwil-Egolzwil hat sich am  
1. Juni 2022 zu seiner letzten Vorstandssitzung getroffen 
und das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 6. Mai 
2022 genehmigt. Das Protokoll ist bis Ende September 
2022 auf der Homepage www.spitex-we.ch aufgeschaltet. 

Der Vorstand bedankt sich bei dieser Gelegenheit bei 
den Mitgliedern für die jahrelange Treue sowie die finan-
zielle Unterstützung und wünscht der Biffig AG alles Gute 
für die Zukunft.

Der Vorstand  

blaurinG eGolzwil-wauwil

Scharleiterinswechsel
«Wir schaffen Lebensfreu(n)de»

Nach fünf Jahren verlässt Jill Hofstetter die Scharleitung 
des Blaurings Egolzwil-Wauwil.

Die Tätigkeiten im und für den Verein hat stets sehr viel 
Freude bereitet und die Zusammenarbeit mit dem Lei-
tungsteam und den Mädchen war eine bereichernde Zeit.

Es freut den Blauring sehr, dass mit Lisa Müller eine tolle  
Nachfolgerin gefunden wurde. Mit viel Motivation und 
Elan hat sie das Amt ab Juni 2022 übernommen.

Die neue Scharleitung, Lisa Müller und Jasmin Schmidlin,  
freut sich auf die Zusammenarbeit mit den Eltern und Lei-
terinnen.

Auf viele weitere grossartige Momente und Erlebnisse.
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Im Namen des Blaurings
Jill Hofstetter und Jasmin Schmidlin

Jasmin Schmidlin, Lisa Müller

JunGwacht eGolzwil-wauwil

Scharleiterwechsel

Nach vierjähriger Amtszeit in der Jungwacht 
Egolzwil-Wauwil, übergebe ich Patrick Lüönd 
die Scharleitung.

Viele grossartige Erlebnisse und lehrreiche Erfahrungen 
durfte ich in dieser Zeit erleben und sammeln. Mit steti-
ger Unterstützung des Leiterteams und der Zusammen-
arbeit mit den Eltern und Kinder, war es mir eine Freude 
dieses Amt durchzuführen.

Mit Jonas Grüter haben wir einen super Nachfolger im 
Scharleitungsteam gefunden. Jonas wird das Amt per Juli 
2022 antreten.

Ich wünsche Jonas Grüter und Jeremia Kaufmann viel 
Elan, Freude und eine gute Zusammenarbeit im Schar-
leitungsteam.

Tapfere und treue Grüsse

Patrick Lüönd und Jeremia Kaufmann

Jonas Grüter, Jeremia Kaufmann, Patrick Lüönd

café international

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Donnerstag, 25. August 2022
Pfarreiheim 9.00 - 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57

frauenVerein eGolzwil-wauwil

Kräuterhof, Hergiswil b. W. 

Auf einem Rundgang durch den 
Kräutergarten und die Trocknungsanlage erfahren wir           
von Alois Theiler (Mitgründer der Kräuteranbaugenos-
senschaft Luzerner Hinterland) viel Interessantes und 
Spannendes zu verschiedenen einheimischen Kräutern 
und deren Verarbeitung. 
Anschliessend können div.  
Sirup & Tee degustiert und 
im Hofladen gekauft werden.  
Abgerundet wird der Nach-
mittag mit einem Apéro. 
  
Dienstag, 30. August 2022
Zeit:  13.30 – ca. 16.30/17.00 Uhr   
Treffpunkt: Pfarreiheim Wauwil,
   anschliessend mit Fahrgemeinschaf- 
   ten nach Hergiswil, (genaue Adresse:  
   Fam. Theiler, Unter-Sack 2, 
   Hergiswil)
Kosten: Mitglieder: Fr. 20.00
   Nichtmitglieder Fr. 30.00
Anmeldeschluss: Freitag, 19. August 2022
Achtung: Teilnehmerzahl ist beschränkt!
Anmelden bei: Eveline Roos, 041 920 11 03
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Vorschau September:
Donnerstag, 22. Vereinsreise, reserviert euch diesen 
Tag, das Highlight wird die Besichtigung der REGA sein.

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil



Monatliches Beckenboden-Treffen
Nimm dir etwas Zeit für dich!

Quelle: babycenter.de

In der Hektik des Alltags wird der Beckenboden leider oft 
vergessen.

Beim Monatlichen Beckenboden-Treffen erinnern wir uns 
an diesen kostbaren Schatz, der tief in uns verborgen 
liegt.

Die Beckenbodenmuskulatur zieht sich wie ein roter  
Faden durch die Stunde – vom Anfang bis zum Schluss.
Natürlich werden auch viele andere wichtige Muskeln 
trainiert wie Bauch, Po und Beine. Die Rückenmuskulatur 
wird gekräftigt und der Rücken mobilisiert.

Ziel des Monatlichen Beckenboden-Treffens ist es, 
etwas für die Gesundheit und das Wohlbefinden zu 
tun. Damit du wieder gestärkt und mit frischer Energie 
den Alltag meistern kannst.

Daten: 25. August, 29. September, 27. Oktober, 
   24. November 2022
Zeit: 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr
Ort: Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

Auskunft und Anmeldung: 
Bernadette Achermann, 041 980 27 14
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Vereinsreise

Die diesjährige Vereinsreise führt uns am Donnerstag, 
22. September 2022 in den Kanton Uri. 

Wir werden einen geführten Rundgang durch den char-
manten Urner Hauptort Altdorf machen. Das Mittag- 
essen werden wir in Schattdorf geniessen und anschlies-
send nach Erstfeld die Rega-Basis besichtigen. 
12 Helikopterbasen der Rega sind über die Schweiz 
verteilt. Wir bekommen einen Einblick in die Arbeit der 
Rettungscrew in Erstfeld und dürfen uns einen Rettungs- 
helikopter ansehen, falls dieser nicht gerade im Einsatz ist. 
Danach geht es wieder mit dem Car zurück nach Hause. 

Abfahrt: 8.00 Uhr Parkplatz Restaurant Wendelin, 
   Wauwil 
   8.05 Uhr Parkplatz St. Anton, Egolzwil

Preis: Fr. 50.– für Mitglieder
   Fr. 60.– für Nichtmitglieder
   Im Preis inbegriffen ist die Carfahrt, Rund- 
   führung Altdorf, Besichtigung Rega-Basis Erst- 
   feld und das Mittagessen ohne Getränke

Ca. 18.30 Uhr werden wir wieder in Egolzwil/Wauwil  
eintreffen (ohne Nachtessen).

Anmeldungen bis spätestens Freitag, 11. September 
2022 bei:
Liliane Kaufmann 079 679 58 05
Nelly Kaufmann 079 543 79 06
oder frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

V e r e i n e
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elki-turnen

Anmeldung für das 
ElKi-Turnen 2022/2023

Das ElKi-Turnen (Eltern und Kind-Turnen) ist für Eltern 
und deren Kinder bestimmt. Die körperliche Gesundheit, 
wie auch das soziale Verhalten der Kinder (Einfügen in 
eine Gemeinschaft) werden in diesen Stunden gefördert. 
Dabei spielen auch der Vater und die Mutter eine wich-
tige Rolle. Beim Erlernen und Üben der gestellten Auf-
gaben sind sie körperlich aktiv und gleichzeitig Kamerad/
in und Partner/in ihres Kindes.
Beim Kriechen, Gehen, Laufen, Hüpfen, Springen, Pur-
zeln, Rollen, Klettern, Schwingen, Schaukeln, Spielen, 
Werfen und Fangen können sich die Kinder und die  
Väter/Mütter 50 Minuten sportlich betätigen.

Alle Mütter und Väter mit ihren Kindern, die das 3. Le-
bensjahr bis Ende Juli 2022 vollendet haben, sind 
herzlich eingeladen, an diesen Turnstunden teilzunehmen. 

Ort: Turnhalle Wauwil
Tag: Achtung neu am Freitag (ab 9. Sept. 2022  
   bis Ostern 2023 mit Ferienunterbrechungen)
Zeit: 09.00 – 09.50 Uhr
Programm: Gymnastik, Turnen mit Gross- und Klein- 
   geräten, Rhythmik und Spiel
Kosten: Fr. 104.– (Fr. 4.– pro Lektion)
Eintritt KG: Falls Ihr Kind den Kindergarten ab Februar  
   besuchen wird, besteht die Möglichkeit, bis  
   Ende Januar das ElKi-Turnen zu besuchen.
Anmeldung per Mail bis 1. August 2022 an: 
Karin Müller: karin.mueller3@bluewin.ch
Bei Fragen:  079 577 47 69

Name & Vorname des Kindes

                                                                                             
Geburtsdatum

                                                                                       
Vorname Mutter / Vater

                                                                                       
Adresse

                                                                                       
Telefon & Mobile

                                                                                       
E-Mail

                                               _________________

aktiVe familien eGolzwil-wauwil

Sommerpause …
Das Team der Aktiven Familien wünscht allen eine schöne 
und erholsame Sommerpause mit viel Sonnenschein. 
Wir freuen uns jetzt schon darauf, euch nach den Ferien  
wieder an einem unserer Anlässe begrüssen zu dürfen.

Voranzeige September
Familienbräteln, Fuchsentanzhütte Egolzwil 
Sonntag, 18. September 2022, 11:30 – 16:00

kirchenchor eGolzwil-wauwil

Einladung an Gastsängerinnen und 
Gastsänger

Klänge der Schöpfung
20. November 2022 um 10.00 Uhr 
in der Kirche Egolzwil-Wauwil
Wortgottesfeier mit Chormusik und Orchester

Liebe Singfreudige
Der Kirchenchor Egolzwil-Wauwil freut sich darauf für 
seinen Jubiläumsgottesdienst vom 20.November 2022 
seinen Proberaum und die Kirche für Gastsängerinnen 
und Gastsänger zu öffnen. Mit vier Chorstücken aus 
Haydns Schöpfung und Stimmimprovisationen werden 
wir den Wortgottesdienst zum Thema «Schöpfung» mit-
gestalten. Dafür werden wir mit den Chorleuten ab dem 
24. September 2022 proben. Mitmusizieren an diesem 
Sonntag wird das Orchester Sinfonietta Lucerne unter 
der Leitung von Marius Brunner.

Samstag, 24.09. 9.00 -11.00
Probe-Morgen, Kirche/Pfarreiheim

Donnerstag, 29.09. 20.00 - 22.00
Probeabend, Pfarreiheim Wauwil

Herbstferien Kirchenchor 1. bis 16. Oktober

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

  An die Einwohner

 der Gemeinden

von Egolzwil und Wauwil
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• Donnerstag, 20.10. 20.00 - 22.00
 Probeabend, Pfarreiheim Wauwil
• Donnerstag, 27.10. 20.00 - 22.00
 Probeabend, Pfarreiheim Wauwil
• Donnerstag, 03.11. 20.00 - 22.00
 Probeabend, Pfarreiheim Wauwil
• Samstag, 05.11. 14.00 - 17.00
 Probe-Nachmittag, Kirche Egolzwil - Wauwil
• Donnerstag, 10.11. 20.00 - 22.00
 Probeabend, Kirche Egolzwil - Wauwil
• Donnerstag, 17.11. 20.00 - 22.00
 Probeabend, Kirche Egolzwil - Wauwil
• Samstag, 19.11. 15.30 - 17.30
 Probe-Nachmittag mit Orchester, 
 Kirche Egolzwil - Wauwil
• Sonntag, 20.11. 09.00 Uhr Vorprobe
 10.00 Uhr SCHÖPFUNGS-GD, anschl. Apéro riche
 Pfarreiheim Wauwil, Kirche Egolzwil - Wauwil

Bitte meldet euch bei Interesse bei unserer Chorleiterin 
Regina Lötscher, gini.loetscher@gmail.com, 
079 734 96 38. 

Wir freuen uns auf euch!

frauenturnVerein eGolzwil

Besuch des kleinen Einsiedeln –
Führung im Luthern Bad

Im Mai besuchten die Turnerinnen Luthern 
Bad am Fusse des Napfes. Beim Dreilindenplatz wurde 
der Verein von Isidor Lustenberger empfangen und erhielt 
viele Fakten zum Ort und dessen Bewohner von der Ver-
gangenheit bis zur Gegenwart. 

Danach marschierte die Gruppe zum Hügel mit dem  
Jakob Minder Kreuz, in dessen Nähe das Haus von Jakob 
Minder stand. Der Bauer litt seit 20 Jahren an starkem 
Gicht. In der Nacht auf Pfingsten 1581 sah er im Traum das 
Gnadenbild der Muttergottes von Einsiedeln. Sie offen- 
barte ihm, dass er hinter dem Haus nach einer Quelle 
graben solle. Jakob fand diese und wusch sich mit dessen 
Wasser und wurde von seiner Krankheit befreit. 

Beim Badbrünneli tranken die Frauen das kühle Heil- 
wasser. Einige füllten eine Flasche davon ab, um es nach 
Hause zu nehmen. In der Kapelle konnten Kerzen an- 
gezündet und kurz innegehalten werden. 

Im unterirdisch angelegen Arm- und Fussbad badeten 
mutige Turnerinnen die Arme im kalten Wasser. Dieser 
mystische Ort spendet mit seiner Atmosphäre Kraft, 
Ruhe und Harmonie. 
Zum Schluss besuchten sie die Wallfahrtskirche mit der 
Einsiedler Madonna. Viele Votivtafeln drücken Dankbar-
keit der Menschen aus, die Hilfe erfuhren. 

Den Abend liessen die Turnerfrauen im Restaurant Krone 
in Luthern gemütlich ausklingen.

Vtw wauwil

Das Volkstheater Wauwil sagt 
DANKE für eine grossartige 
Freilichttheater-Saison!

Am 18. Juni 2022 hiess es beim Volktheater Wauwil 
das letzte Mal «Vorhang auf!» für die Uraufführung des 
Freilichttheaters «Of de Weiermatt» – gespielt auf dem 
Hof von Max und Margrit Blum. Nach 16 Abenden voller  
Emotionen, Lachen, Mitgefühl und einer Portion Ernst-
haftigkeit lässt sich auf eine erfolgreiche Saison zurück-
blicken. Wenn auch der ein oder andere Tropfen Regen 
fiel, tat es der Stimmung auf der liebevoll hergerichteten 
Kulisse und in der Wirtschaft keinen Abbruch.

Das Volkstheater Wauwil bedankt sich herzlich bei allen 
Besuchern, die die Aufführungen mit ihrer Begeisterung 
und ihrem Applaus tatkräftig unterstützt haben. Ein be-
sonderer Dank gilt auch unseren Sponsoren, Gönnern 
und allen freiwilligen Helfern, die es uns ermöglicht  
haben, ein solch grosses Projekt umzusetzen.
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Weiter geht es nächstes Jahr – es kann sich wieder auf 
ein Märli gefreut werden. Was gespielt wird, bleibt aber 
noch unser Geheimnis. In der Zwischenzeit wünschen wir 
Ihnen wunderschöne, warme Sommertage und freuen 
uns, Sie bei der nächsten Produktion wieder begrüssen 
zu dürfen!

Der Vorstand Volkstheater Wauwil

fuSSballclub wauwil-eGolzwil

F-Junioren Trainingsstart

Liebe Eltern 
Fussballbegeisterte Kinder mit Jahrgang 
2016 dürfen ab Sommer 2022 dem FC 
Wauwil-Egolzwil beitreten. Sie werden 
bei den F-Junioren starten, die einmal in der Woche am 
Mittwoch trainieren und an fünf Turnieren in der näheren 
Umgebung teilnehmen. Da wir nicht einschätzen kön-
nen, wie viele Kinder dem FC Wauwil-Egolzwil beitreten 
möchten, benötigen wir aus organisatorischen Gründen 
eine Anmeldung. Hierfür bitten wir Sie, sich unter der  
E-Mail-Adresse Juniorenobmann@fcwauwil-egolzwil.ch 
zu melden. 

Das Training der F-Junioren startet ab Mittwoch,  
24. August 18:00 bis 19:15 Uhr im Moos Wauwil. 

Mit fussballerischen Grüssen 

FC Wauwil-Egolzwil 
Juniorenobmann Marco Infanger

Senioren 30+ und 40+

Möchtest du deine alte Leidenschaft wieder aufleben  
lassen? Wir suchen dringend Verstärkung bei den Senio-
ren 30+ und den Senioren 40+. 
Training ist Mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 

Dann komm doch mal beim Training vorbei oder nimm 
Kontakt mit dem Seniorenobmann auf. Seniorenobmann 
Luigi Keller: lui-madi@bluewin.ch

tV SantenberG

Ausbau polysportive Jugis 
per Sommer 2022 

Im letzten Sommer konnte die Umstrukturierung der  
Jugendriegen des TV Santenberg (TVS) Egolzwil-Wauwil 
erfolgreich vorgenommen werden. Dadurch werden  
unsere Kinder und Jugendlichen besser gefördert und 
können mit einem höheren Niveau in unsere Aktivriegen 
aufgenommen werden. 

Erfreut stellen wir fest, dass die Jugend des Turnvereins 
Santenberg stetig weiterwächst. Aus diesem Grund wer-
den die polysportiven Trainings der 1. bis 4. Klasse ab 
nächstem Schuljahr getrennt in 4 Jugis durchgeführt (bis-
her 2). Durch die kleineren Gruppengrössen können die 
Kinder optimaler betreut und gefördert werden. Die Auf-
teilung und Trainingszeiten ab nächstem Schuljahr sehen 
folgendermassen aus:
Jugi 1 Fr 18:00-19:00 Uhr   Schulhaus Egolzwil 1. Kl.
Jugi 2 Fr 19:00-20:00 Uhr   Schulhaus Egolzwil 2. Kl.
Jugi 3 Mi 18:15-19:30 Uhr   Linde Wauwil 3. Kl.
Jugi 4 Mi 18:15-19:30 Uhr   Linde Wauwil 4. Kl

Die Trainings der 5. bis 9. Klässler*innen finden weiterhin 
wie folgt statt: 

Leichtathletik Jugend
Mo 18:00-19:00 Uhr, Linde Wauwil, 5. bis 8. Kl.

Korbball Jugend 
Do 18:00-19:00 Uhr, Linde Wauwil, 5. bis 9. Kl.

Fussball
Club

Wauwil-

     E
golzwil
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richtern mit dem Car nach Lyss. Wir bestritten den drei-
teiligen Vereinswettkampf mit folgenden Disziplinen: Bar-
ren (Note 8.45), Team Aerobic (Note 7.85), Weitsprung 
(Note 8.7), Pendelstafette (Note 8.88), Fachtest Korbball 
(Note 8.66) und 400 Meter (Note 8.91). Einige Disziplinen 
absolvierten wir dabei zum ersten Mal. Nach dem sport-
lichen Teil stand dann das Gesellige im Vordergrund. Wir 
blicken auf ein grossartiges und erlebnisreiches Fest zu-
rück, welches wir in der 4. Stärkeklasse mit Rang 20 von 
61 abschlossen.

Verein Spektrum

Einladung zum Countryevent 
im Rebberg, inkl. Weinfreuden

Samstag, 03. September 2022
ab 16.30 Uhr im Rebberg Falläsch, Kaltbach

Besonders ab Mitte Sommer sind Rebberge Augenwei-
den, denn sie prägen da und dort unsere Landschaft. 
Herbstlich gefärbtes Laub wie heranreifende Trauben be-
wirken eine wohltuende Ambiance. Dies auch im Rebberg 
«Falläsch» zwischen Wauwil und Kaltbach. Und erst recht 
erlebnisreich und originell wird’s, wenn zwischen den 
Rebenreihen auch noch beschwingte Country-Musik der 
«Freeway» Band und Volkstümliches dazu kommen. So 
können Natur- und Weinfreunde im 20jährigen Rebberg 
Falläsch eine sonderbare Klangwelt und Weinfreuden er-
leben und sind zum Degustieren eingeladen von hiesigen 
Santenberg-Weinen und edle Tropfen aus der Weinmanu-
faktur Brunner aus Reblagen im Seetal und am Eichberg.

Pauschale CHF 40.– inkl. musikalische Unterhaltung,  
tolles Naturerlebnis und Weindegustation.

Anmeldung bis 29. August bei info@vereinspektrum.ch 
oder bei Alois Dubach 079 829 58 59

Weitere Infos zu unseren öffentlichen Veranstaltungen 
erhalten Sie auf www.vereinspektrum.ch

V e r e i n e

Team-Aerobic Jugend, Do 18:30-20:00 Uhr, 
Linde Wauwil, 5. bis 9. Kl.

Geräteturnen Jugend, Fr 18:30-20:00 Uhr, 
Linde Wauwil, 5. bis 8. Kl.

Besuchst du nach den Sommerferien 2022 die 1. bis  
9. Klasse und interessierst dich für eines oder mehre-
re Trainings des TV Santenberg, dann melde dich bei  
unserem J+S-Coach Sophia Kaufmann (079 799 14 72). 
Wir freuen uns auf dich! 

Leitungsteam Jugend TV Santenberg

GymDay und Turnfest 2022 

Am 28. Mai 2022 nahm der TV Santenberg am GymDay 
in Grosswangen teil. Absolviert wurden die Disziplinen 
Barren, Team Aerobic und Pendelstafette. Die Barren-
sektion erreichte mit 9 Turnern die Noten 8.09 und 8.41, 
das Team Aerobic mit 11 Turnerinnen die Noten 8.23 und 
8.18. Die Equipe der Leichtathletinnen und Leichtathleten 
starteten zu sechst und erreichten die Note 8.84. Der 
GymDay diente als Standortbestimmung für unseren Sai-
sonhöhepunkt, das Turnfest. 

Die Teilnahme am Bärner Kantonalturnfest in Lyss und 
Aarberg war in zweierlei Hinsicht speziell für den TV 
Santenberg. Neu beim STV dabei, war dies unser 1. STV 
Turnfest als STV Verein und zudem das langersehnte 1. 
Turnfest nach zwei Jahren Corona-Pause.

Die Damen Korbballriege nahm am 11. Juni 2022 mit 10 
Spielerinnen in Aarberg am Korbball Turnier vom Bärner 
Kantonalturnfest teil. Es war ein erlebnisreicher Tag für 
uns, da das Turnier auf Rasen gespielt wurde, was für uns 
ein ungewohntes Terrain darstellt. Gespielt wurden sechs 
Partien. Wir konnten viele Erfahrungen sammeln und er-
reichten Rang 10 von 12.

Am 18. Juni 2022 reisten wir früh morgens mit insgesamt 
41 Turnerinnen und Turnern, einigen Helfern und Kampf-

SPEKTRUM
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naVo

25 Jahre Pflege der Naturschutzgebiete  
Sandgrube und Lättloch gefeiert

Seit 25 Jahren pflegt der Natur- und Vogel-
schutzverein (NAVO) Wauwil-Egolzwil im Auftrag der bei-
den Gemeinden die Sandgrube Wauwil und das Lättloch 
Egolzwil. Am Samstag, 18. Juni 2022, wurde dieses Jubi- 
läum bei wunderbarem Hochsommerwetter begangen. 
Auf einem naturkundlichen Spaziergang entdeckten knapp 
20 Naturinteressierte ausgehend vom Zentrum Linde  
Wauwil zuerst die Sandgrube und danach das Lättloch.  

Spazierend die heimische Pflanzenwelt entdeckt
Unterwegs sammelten sie einheimische Wildpflanzen, die 
später im Fuchsentanz Egolzwil von Jugendgruppenleite-
rin und Vorstandsmitglied Karin Hilfiker zu einer Dipp- 
sauce verarbeitet wurden. Franz-Xaver Kaufmann erläu-
terte den Teilnehmenden Geschichte, Sinn und Zweck der 
beiden Naturschutzgebiete. In der Sandgrube konnten  
dank Roman Erni und Walter Vonarburg einige exemplari-
sche Lebewesen aus dem Teich näher betrachtet werden.  
Im Lättloch stiessen weitere Teilnehmende dazu und beim 
anschliessenden Bräteln im Fuchsentanz war die Gruppe 
der Feiernden auf über 30 Personen angewachsen. 

Gesellig in der Kühle des Waldes
Präsident Ruedi Baumann richtete einige Worte an die 
Festgemeinde und dankte insbesondere auch den beiden 
Gemeinden für ihre Unterstützung. Sladjana Lecic, seit 
Mai Gemeinderätin von Wauwil und für das Ressort Um-
welt zuständig, gratulierte dem Verein und dankte den 
Mitgliedern für ihr Engagement im Interesse der Natur. 
Mit Wurst und Brot (und Dippsauce) sowie Trank versorgt 
genossen die Anwesenden die relative Frische im Wald 
und verbrachten einen geselligen Mittag.

Auch interessiert an unserer Natur? 
Unter www.navowauwilegolzwil.ch findest du weitere In-
formationen zu unserem Verein und unseren Aktivitäten. 

In der Sandgrube Wauwil wurden Wasserlebewesen aus
dem Teich studiert.

Im Fuchsentanz Egolzwil wurden viele Informationen zu 
den gesammelten Wildpflanzen zur Verfügung gestellt 
und die Pflanzen dann auch noch zu einer feinen Dipp-
sauce verarbeitet.

Fotos: Adi Von Holzen
Text: Florian Weingartner

kultur im zentrum

Ausflug Gletscher-
garten für Vereinsmitglieder und Interessierte

Am Samstag, 2. Juli 2022 organisiert der Verein «Kultur 
im Zentrum» einen Ausflug nach Luzern in den Gletscher-
garten. Der Gletschergarten wurde neu gestaltet und im 
letzten Jahr wiedereröffnet. Gerne begrüssen wir alle  
interessierten Personen und Familien, die mehr über die 
Entstehung des Gletschers erfahren möchten.

Vereinsausflug Gletschergarten Luzern: 
Samstag, 2. Juli 2022
www.gletschergarten.ch
Anreise:  mit ÖV oder individuell 
  (wird von allen selber bezahlt)
Abfahrt Wauwil: 12:59, Gleis 1, Umsteigen in Sursee  
  auf Gleis 1, Abfahrt 13:11 Uhr 
Ankunft in Luzern: 13:30 Uhr

Fussmarsch Bahnhof–Gletschergarten: ca. 20 Minuten
Treffpunkt:  14.00 Uhr vor dem Gletschergarten
Führung:  45–60 Minuten
Die Kosten für die Führung werden von der Vereinskasse 
bezahlt

Eintritt: 
Einzelperson: Erwachsene Fr. 20.–/ 
  AHV/Studenten Fr. 15.– / 
  Kinder bis 16 Jahre Fr. 10.–
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Familien:  2 Erw., 5 Kinder Fr. 49.– / 
  1 Erw., 5 Kinder Fr. 39.–

Mit dem Museumpass und der Raiffeisenkarte ist der  
Eintritt gratis. Die Eintrittskosten werden für Kiz-Mitglieder  
von der Vereinskasse bezahlt.
Verpflegung: Vor Ort oder aus dem Rucksack 

Wir freuen uns mit Euch zusammen den Gletschergarten 
zu erkunden. Die Rückfahrt ist individuell.

Anmeldung bis spätestens 30. Juni an den Präsidenten 
Toni Vonmoos: E-Mail: tonivonmoos71@gmail.com 
oder Telefon 079 808 75 88

P.S. Vorankündigung Sa, 22. Oktober 2022 
Besuch Agrarmuseum Burgrain, Alberswil.
Infos werden noch folgen.

Jodlerklub SantenberG

Hinterländer Jodler-
Vereinigung

Jodel & Sängerkurse 2022

Kursdaten: Freitag, 19./26. August
  2./9. September 2022

Kurs: A Jodel – Grundkurs JodlerInnen 
   Anfänger
  B Jodel – Aufbaukurs JodlerInnen 
   Fortgeschritten
  C Chorsänger   Alle Stimmlagen

Ort:  Schulhaus Menznau, 6122 Menznau

Zeit:  20:00 – 21:45 Uhr

Kosten:  Fr. 130.– (ohne Kursheft Fr. 20.–) 
   Kurs-Geld wird am ersten Abend 
   eingezogen!

Anmeldefrist:  19. Juli 2022

Anmeldung an: Kursleitung 
   Caroline Haas, Hübeli, 6130 Willisau 
    caroline_haas@bluewin.ch 
    041 970 21 84

Kursanmeldung
Name, Vorname

                                                                                            
Adresse

                                                                                             
PLZ, Wohnort

                                                                                             
Tel./Natel oder E-Mail

                                                                                             
Ich bin Mitglied im Jodelklub (keine Anmeldebedingung!)

                                                                                         

Kurs A Grundkurs   JodlerInnen ❏

Kurs B Aufbaukurs JodlerInnen ❏ 1. Jodel  ❏ 2. Jodel
Kurs C Chorsänger  ❏ 1. Tenor  ❏ 2. Tenor
   ❏ 1. Bass  ❏ 2. Bass

      Hinterländer Jodler-Vereinigung 
 

Jodel & Sängerkurse 2022 
 
Kursdaten  Freitag 19./26.Aug 2./9.Sept 2022 
 
Kurs:   A Jodel – Grundkurs JodlerInnen Anfänger 
  B Jodel – Aufbaukurs JodlerInnen Fortgeschritten 
  C Chorsänger   Alle Stimmlagen 
 
 
Ort:   Schulhaus Menznau, 6122 Menznau 
    
 
Zeit:   20:00 – 21:45 Uhr 
 
Kosten:  CHF 130.- (ohne Kursheft 20.-) 

Kurs-Geld wir am ersten Abend eingezogen! 
 
Anmeldefrist:           19. Juli 2022 
 
Anmeldung an: Kursleitung 

Caroline Haas, Hübeli, 6130 Willisau 
                                   caroline_haas@bluewin.ch 
                                   041 970 21 84 
             
 
Kursanmeldung 
 
Name ,Vorname          
  
Adresse         
  
PLZ, Wohnort         
  
Tel./ Nat./oder E-Mail         
  
Ich bin Mitglied im Jodelklub         
  
(keine Anmeldebedingung!)  
 
Kurs A Jodel - Grundkurs   JodlerInnen   
Kurs B Jodel – Aufbaukurs JodlerInnen 1.Jodel  2. Jodel  
Kurs C Chorsänger  1.Tenor  2.Tenor  
  1.Bass  2.Bass  
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Die Mitte Egolzwil – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil 

T 041 980 58 29 – M 079 602 14 23 – info@diemitte-egolzwil.ch - https://lu.die-mitte.ch/ortsparteien/ 
 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung. 

 
Mitgliederversammlung 2022  
Im Gegensatz zum leidvollen Ukrainekrieg «dürfen wir uns angesichts der hohen Wohn- und Lebensquali-
tät in unserer entwicklungsfreudigen Gemeinde glücklich fühlen», konstatierte Pius Bernet als Präsident 
der Mitte Egolzwil an der Jahresversammlung vom 1. Juni im Gasthof Duc.  
Gefreuter Rechnungsabschluss 2021 
Die Gemeinde Egolzwil ist gut auf Kurs. Gemeindepräsident Pascal Muff kommentierte die Jahresrechnung 
2021, welche – abgesehen nachvollziehbar vom Ressorts Soziales - in allen übrigen Ressorts unter Bud-
get abschloss, was das deutlich bessere Gesamtergebnis bestätige. Die Versammelten nahmen dieses 
diskussionslos zur Kenntnis.  
Einige Voten gab es zu anderen Traktanden der Gemeindeversammlung vom 9. Juni. Die beantragten Kre-
dite (639'000 Franken im IT-Bereich als Hochrechnung auf 10 Jahre sowie 118'500 Franken im Bereich 
Wasserversorgung) wurden allerdings nicht in Frage gestellt. Vorausschauend informierte Pascal Muff zum 
überregionalen Hochbreitband-Projekt «Prioris». Öffentlich aufs Tapet komme demnächst auch die Thema-
tik Tempo 30 oder andere verkehrsberuhigende Massnahmen auf Gemeinde- oder Quartierstrassen. Die 
Mitte Egolzwil werde sich – so Präsident Pius Bernet - laufend an der kommunalen Weiterentwicklung de-
mokratisch beteiligen. 
Zwei neue Vorstandsmitglieder 
Mit Freude konnten zwei neue Vorstandsmitglieder gewählt werden: Als Aktuarin Fabienne Infanger - 
Buob (34, familiär verwurzelt am Santenberg und mit Familie im Haldenweg wohnend) und als Webmaster 
Dominic Bürkler (31, seit über zwei Jahren 
mit Familie in der Dorfmatt). Damit konnten 
für die beiden zurückgetretenen Vorstands-
mitglieder Andreas Hodel und Thomas 
Schmid-von fast nahtlos eine Nachfolgerin 
und einen Nachfolger gefunden werden. Der 
Präsident würdigte, wie Thomas Schmid 
mehr als acht Jahre sich mit vielen guten 
Gedanken und Ideen, zuverlässiger Proto-
kollführung und sich bei parteilichen Aktio-
nen immer stark engagiert hat. Das Präsent 
und der herzliche Applaus waren wohlver-
dient. Er vertritt weiterhin auch in der Legis-
latur 2022-2026 unsere Pfarrei in der Sy-
node der Landeskirche Luzern und ist Präsi-
dent der Fraktion Wahlkreis Willisau. Gros-
ser Dank und ein Präsent erhielt auch Sepp 
Hodel-Peter als langjähriger Revisor, dem Thomas Schmid im Amt folgt. Nominiert durch Die Mitte Egolzwil 
als Nachfolger des zurückgetretenen Daniel Renggli wurde im Februar 2022 Andreas Bühler-Kaufmann 
(Allmendstrasse 5) als neuer Präsident der Rechnungskommission bei der Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil 
gewählt. Seine spontane Bereitschaft wurde ebenfalls mit herzlichem Applaus bestätigt.  
Jahresbericht und Jahresrechnung 2021 
Jahresbericht und Jahresrechnung wurden vorbehaltlos genehmigt. Kantonsrätin Inge Lichtsteiner sprach 
kurz zu politischen Aktualitäten. Pius Bernet machte Hinweise aufs herausfordernde Wahljahr 2023. Zu 
kommenden Aktivitäten verwies er auf die Ausschreibungen in der EgolzwilerSicht. 

 
Herzliche Grüsse von Ihrer Ortpartei Die Mitte Egolzwil  

                 
Pius Bernet Alois Hodel 
Präsident  Vizepräsident 

 
Pius Bernet, Sepp Hodel, Dominic Bürkler, Fabienne Infanger - 
Buob, Thomas Schmid und Andreas Bühler. 
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 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15  info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil  www.fdp-egolzwil.ch 
 
 

Parteiversammlung der FDP.Die Liberalen Egolzwil 

Am Montag, 30. Mai 2022 trafen sich im Restaurant Duc die Sympathisantinnen und Sympathisanten der FDP Egolzwil zur 
Parteiversammlung. Parteipräsidenten Roland Wermelinger behandelte die ordentlichen Traktanden. Alle Geschäfte der 
Gemeindeversammlung wurden gemäss Antrag des Gemeinderates zur Annahme empfohlen. 

Verabschiedung von Walter Egli aus dem Vorstand  
Walter Egli trat per Ende 2021 aus dem Vorstand zurück. Roland Wermelinger dankte ihm für 
sein langjähriges Wirken. Die vielen Anlässe die Walter Egli organisierte, werden in Erinnerung 
bleiben. Oft konnte er besondere Gäste einladen. So waren schon der Springreiter Willi 
Melliger und der bekannte Musiker Hazy Osterwald zu Besuch. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Auftritt des Olympiasiegers von 1996, Donghua Li. 
Als Dank für seinen Einsatz erhielt Walter Egli einen Schokoladekuchen als Verpflegung auf 
seinen Radtouren, und dazu das «Leadertrikot» in den passenden Farben für den besten 
Anlassorganisator der FDP. Natürlich durfte die Flasche Sekt nicht fehlen. Mit einem 
herzlichen Applaus wurde Walter definitiv aus dem Vorstand verabschiedet. 
 

Geplante Anlässe im 2022: 
Am 24. September wird ab 16 Uhr zusammen mit der FDP Wauwil eine «Moschtete» durchgeführt. Nebst dem Mostpressen 
mit einer alten handbetriebenen Presse wird Kulinarisches rund um den Apfel angeboten. Auch musikalische Darbietungen 
sind geplant. Bei der Chilbi am 16. Oktober wird die FDP Egolzwil wieder mit dem Darts-Stand vertreten sein. Helfer zur 
Betreuung des Standes sind willkommen. Als letzter Anlass wird am 5. Dezember die Parteiversammlung durchgeführt. 
 
  
Podiumsdiskussion: Wie gehen wir mit den Sozialen Medien um?   

Zu dieser Frage diskutierten Vertreter der Jungfreisinnigen bei einer Podiumsdiskussion im Anschluss an die Partei-
versammlung der FDP Egolzwil. Phil Bucher, Kantonsrat aus Dagmersellen, moderierte die Diskussion. 
 

«Soziale Medien allein verhelfen nicht zum Erfolg in der Politik.» Thomas Von Allmen, Präsident der Jungfreisinnigen des 
Kanton Luzern, eröffnete mit dem Input-Referat. Einerseits kann man mit den Sozialen Medien viel Zeit sinnlos verbringen, 
andererseits sind sie für ihn eine Erwerbstätigkeit, da er die Social-Media-Kanäle eines Bundeshauspolitikers betreut. 
«Selbstdisziplin ist wichtig, um sich nicht in den Medien zu verlieren.» Mirjam Bühler von der FDP Egolzwil setzt sich 
persönlich ein Zeitlimit. Die verschiedenen Angebote sind absichtlich so aufgebaut, dass man in einer Endlosschlaufe an 
Bildern und Filmchen feststeckt.  
«Eine klare Trennung von Geschäft und Freizeit ist hilfreich.» Aus eigener Erfahrung erläutert Jérôme Hug, Präsident der 
Jungfreisinnigen im Wahlkreis Willisau, wie er gelernt hat, Privates von seinen beruflichen Aktivitäten zu trennen. Als 
Unternehmer nutzt er die Sozialen Medien zur Gewinnung von neuen Kunden und zur Pflege des bestehenden 
Kundennetzes, wobei die persönlichen Kontakte letztlich entscheidend sind.  
«In der Politik ist es Chance und Risiko.» Lukas Blaser, Präsident der Jungfreisinnigen der Stadt Luzern, erzählt von seiner 
Erfahrung im politischen Umfeld. Die Chance ist, dass in kurzer Zeit sehr viele Leute erreicht werden.  
«Was sind Dinge, die man besser nicht macht?» Keine gute Idee ist es, wenn man nach einer Feier zu später Stunde und 
angeheitert etwas postet. Tippfehler, unüberlegte Äusserungen und peinliche Bilder richten langfristig Schaden an.  
 

Roland Wermelinger bedankte sich beim Moderator und allen Teilnehmern für die aktive Beteiligung am Gespräch. Beim 
anschliessenden gemütlichen Austausch wurde deutlich, wie wichtig persönliche Gespräche sind und niemals durch Soziale 
Medien ersetzt werden können. 

p a r t e i e n
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BBoooosstteerrnn::
• 08.07.2022 *
• 22.07.2022 *
• 19.08.2022 *

COVID-Impfungen

Interessierte Personen können sich
weiterhin bei uns impfen lassen.

Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir nur an 
diesen Daten impfen können.

Bitte melden 
Sie sich bei 

Interesse
in der Praxis

oder per Mail: 
pfgm@hin.ch

* Reiseimpfungen sind NEU kostenpflichtig!

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness

Priorität – Ihre Gesundheit
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Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 
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Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

Redaktionsschluss
für September 2022

Freitag,
19. August 2022

9.00 Uhr

i n S e r e n t e n

GGsscchhäännkkssllääddaallii  ««kklleeiinn  aabbeerr  ffeeiinn»»  
 

Das Gestalten und der Sinn für schöne Sachen begleitet mich schon das ganze Leben. Ich liebe das 
Spezielle und Einzigartige. Mit grosser Leidenschaft fertige ich Handarbeiten und Geschenke selber an. 

Ich biete aber auch vielfältige Produkte aus der Heimat, aus der Ferne, Brauchbares, Humorvolles, 
Ästhetisches, Sinnvolles und auch mal Unsinn. Mit viel Leidenschaft suche ich nach Produkten, welche 

Sie nicht überall finden, und hoffe Sie damit inspirieren, überraschen und begeistern zu können. 
Mein Sortiment umfasst z.B. Dekoartikel, Gestecke, Bébékleider, Foulards, Taschen, Schmuck, 

italienische Spezialitäten, Bachblüten-Mischungen für alle Lebensbereiche, EMsana Naturkosmetik. 
Gerne können Sie Ihr Geschenk individuell zusammenstellen lassen. 

Das Gschänkslädali ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. Ich freue mich sehr über Ihren Besuch. 
Vor dem Lädali befindet sich eine 24 Stunden-Selbstbedienungs-Ecke. 

 
MMeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::  

Dienstag 9 – 12 Uhr 
Freitag 9 – 15 Uhr 

Samstag 13 – 15 Uhr 
oder auf Anmeldung 079 760 99 41 

 
Alexandra Roos 

Wendelinsmatte 12c 
6242 Wauwil 

 

                       

Gschänkslädali «klein aber fein» 
Das Gestalten und der Sinn für schöne Sachen begleitet mich schon das ganze Leben. Ich liebe das Spezielle und 
Einzigartige. Mit grosser Leidenschaft fertige ich Handarbeiten und Geschenke selber an. Ich biete aber auch 
vielfältige Produkte aus der Heimat, aus der Ferne, Brauchbares, Humorvolles, Ästhetisches, Sinnvolles und auch 
mal Unsinn. Mit viel Leidenschaft suche ich nach Produkten, welche Sie nicht überall finden, und hoffe Sie damit 
inspirieren, überraschen und begeistern zu können. Mein Sortiment umfasst z.B. Dekoartikel, Gestecke, Bébé-
kleider, Foulards, Taschen, Schmuck, italienische Spezialitäten, Bachblüten-Mischungen für alle Lebensbereiche, 

EMsana Naturkosmetik. Gerne können Sie Ihr Geschenk individuell zusammenstellen lassen. 

Das Gschänkslädali ist mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. Ich freue mich sehr über Ihren Besuch. 
Vor dem Lädali befindet sich eine 24 Stunden-Selbstbedienungs-Ecke. 

Meine Öffnungszeiten: 
Dienstag 9 – 12 Uhr / Freitag 9 – 15 Uhr / Samstag 13 – 15 Uhr 

oder auf Anmeldung 079 760 99 41 

Alexandra Roos , Wendelinsmatte 12c , 6242 Wauwil 
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i n S e r e n t e n

betriebSferien

Coiffure Manuela
Haldenweg 1, 6243 Egolzwil
Telefon 041 980 24 25

✈ Ferien von Montag, 25. Juli 
 bis Montag, 15. August 2022 

Kosmetikinstitut Amarell, Helene Kühle
Wendelinsmatte 7, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 22 10

✈ Ferien von Montag, 11. Juli   
 bis Freitag, 5. August 2022

Carmen-Druck AG
Waldegg 12, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 44 80

✈  Ferien von Samstag, 30. Juli   
  bis und mit Montag, 15. August 2022

immer für Sie da

Gustino
Dorfstrasse 20, 6242 Wauwil
Telefon 041 982 00 89

ErholsameErholsame
 Sommertage Sommertage

mit humor durch den Sommer

Max: «Mama, gibst du mir dein Münz für den alten 
Mann?» Mama: «Wie schön, dass du einem alten 
Mann helfen willst. Wo ist er denn?» Max: «Er ver-
kauft Glace in der Gelateria.»

Sagt der verzweifelte Mathelehrer im Unterricht: «Die 
Klasse ist so schlecht in Mathe. Ich bin mir sicher,  
dass 80% bei der Prüfung durchfallen werden.» Sagt 
ein Schüler: «Aber Herr Lehrer, so viele sind wir 
doch gar nicht!»

Sitzen zwei Mäuse auf dem Dach und beobachten 
den Sternenhimmel. Plötzlich fliegt eine Fleder-
maus an den beiden vorbei. Da ruft die eine Maus 
ganz aufgeregt: «Unglaublich – ein Engel!»

Die Lehrerin erklärt im Unterricht Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft. «Wenn ich sage, dass ich 
schön bin, was ist das für eine Zeit?» Darauf ant-
wortet Manuel: «Vergangenheit, Frau Lehrerin, Ver-
gangenheit!»

Die Mutter erklärt Tim: «Eine Krankheit greift immer  
erst die schwächsten Stellen des Körpers an.» Meint 
Tim: «Aha, deshalb hat meine Schwester also immer 
Kopfschmerzen!»

Die Schulklasse spricht über Berufe. Da sagt die klei-
ne Lena: «Mein Papa mag Geigen viel lieber als Kla-
viere.» Da fragt die Lehrerin: «Dann ist dein Vater also 
Musiker?» «Nein», sagt Lena. «Er ist Möbelpacker.» 
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Ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 076 548 52 52, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch 

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung täglich von 08.00–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 32
mvb.willisau@sobz.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG 
Biffig 1, 6247 Schötz, 
041 984 23 00

Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

w i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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V e r a n S t a l t u n G S k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10
Fax 041 984 00 11
 
gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

  
Die Schalter sind geöffnet:  
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr   
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

Veranstaltungskalender

Juli

20.06-01.07 Musikschule Region Schötz: Strassenmusikwochen; fixe Standorte in Schötz und 
Egolzwil

Fr 1. bis So 03. FC Wauwil- Egolzwil: Dorfturnier; Sport-und Freizeitanlage Wauwiler Moos

Fr 1. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr

Fr 1. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutzübung

Sa 2. 09.30-12.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Verkehrsabteilung

So 3. 10.00 Pfarrei Egolzwil-Wauwil: Feldgottesdienst mit Tiersegnung

So 3. 11.00-16.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Feuerwehr-Picknick

So 3. 14.00-17.00 Verein Kultur im Zentrum: Ausstellung EGOLZWILERLEBEN; Zentrum Oberdorf, Foy-
er

Do 7. 13.30-13.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour; Besammlung Pfarreiheim

Sa 9. Schulen: Beginn Sommerferien 

Di 12. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc

Fr 15. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr

August

Mo 1. 11.00-14.30 Gemeinde Egolzwil: 1. August-Feier mit Verleihung Goldener Stern; Schulhausplatz 
Egolzwil

Do 4. 13.30-13.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour; Besammlung Pfarreiheim

Fr 5. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr

Di 9. 11.30-11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc

Fr 19. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr

Sa 20. Bis So 21. Jodlerklub Santenberg: Jodlerreise; auf Achse

So 21. Schulen: Ende Sommerferien

Di 23. 11.30-11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc

Mi 24. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutzübung

Mi 24. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Sanitätsdienst 

Do 25. 08.00-08.00 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Tagesausflug; Besammlung Gemeindehaus

Do 25. 09.00-11.00 Café International: Café International; Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

Do 25. 18.30-19.30 Schützenverein Santenberg: Obligatorisch-Schiessen; Schützenhaus

Do 25. 19.30-22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Fahrschule

Fr 26. 20.00 Brass Band MG Egolzwil: Sommer-Lotto; Gemeindezentrum

Di 30. Nachmittag Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Kräuterhof; Besammlung Pfarreiheim

Di 30. 19.15-20.15 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: AS-Leistungstest (Res.)

Mi 31. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Informationsveranstaltung Prioris; Singsaal

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Den aktuellen Stand finden Sie auf unserer Homepage www.egolzwil.ch.


